Vertrag zwischen Verein und Übungsleiter/in
(Tätigkeit im Rahmen des Freibetrages nach § 3 Nr. 26 EStG)

[bookmark: Text1]Vereinsnummer: 	     

[bookmark: Text2]Vereinsname:		     

[bookmark: Text3]Vereinsvorsitzender:	     

[bookmark: Text4]Anschrift des Vereins:	     

Zwischen vorgenanntem Verein, vertreten durch den/die Vereinsvorsitzende/n 
und dem/der Übungsleiter/in

[bookmark: Text5]Name:			     

[bookmark: Text6]Anschrift:		     

[bookmark: Text21][bookmark: Text8]DOSB-Lizenz-Nummer:	     				gültig bis:	     

wird folgender Vertrag geschlossen:

1. Beginn der Tätigkeit
[bookmark: Text9]Die Tätigkeit beginnt am	     

2. Beschäftigung
der/die Übungsleiter/in ist im Rahmen des Freibetrags nach § 3 Nr. 26 EstG beschäftigt 
(max. 250 € monatlich bzw. 3.000 € jährlich).

3. Art der Tätigkeit
[bookmark: Text10]Der/Die Übungsleiter/in wird in der/den folgenden Sportarten eingesetzt:
     

[bookmark: Text11]Anzahl der wöchentlich abzuhaltenden Übungsstunden:	     

Darüber hinaus übernimmt der/die Übungsleiter/in folgende Verpflichtungen:
[bookmark: Text12]     

Zu den weiteren Aufgaben des/der Übungsleiters/in gehört es, neben der Leitung und Führung des Trainings bzw. der Übungsstunden alle erforderlichen Vorbereitungen zu treffen und die Gruppe ordnungsgemäß zu beaufsichtigen und zu betreuen. Der/Die Übungsleiter/in ist den Weisungen des Vorstandes verpflichtet. Der/Die Übungsleiter/in verpflichtet sich gegenüber dem Verein den Stundennachweis vorzulegen.



Arbeitsvertrag zwischen Verein und Übungsleiter/in (Tätigkeit im Rahmen des Freibetrages nach § 3 Nr. 26 EStG)	2/3
4. Entlohnung
[bookmark: Text13]Der/Die Übungsleiter/in erhält für jede geleistete Übungsstunde (60 min)		€ 	     

oder

[bookmark: Text14]Der/Die Übungsleiter erhält eine monatliche/jährliche Pauschalvergütung von	€	     


5. Beendigung des Vertragsverhältnisses
[bookmark: Text18][bookmark: Text19]Das Vertragsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Der Vertrag kann von jedem der beiden Vertragspartner mit einer Frist von       zum       schriftlich gekündigt werden.

6. Sonstige Bestimmungen 
Über die obigen Bedingungen hinausgehende Vereinbarungen der Vertragspartner sind Bestandteil dieses Vertrages und mit vorzulegen.

Über alle nicht allgemein bekannten Vereinsangelegenheiten ist gegenüber Außenstehenden und auch gegenüber unbeteiligten Mitgliedern Stillschweigen zu wahren. Die Geheimhaltungspflicht dauert mit der Beendigung des Vertragsverhältnisses fort.

Der/Die Übungsleiter/in ist verpflichtet dem Verein andere Tätigkeiten bzw. Arbeitsverhältnisse anzuzeigen.

Der/die Übungsleiter/in hat eine Bestätigung zu unterschreiben, dass der Freibetrag nach § 3 Nr. 26 EStG nur bei diesem Vertragsverhältnis berücksichtigt wird bzw. hat er andere Tätigkeiten in denen er den Freibetrag nach § 3 Nr. 26 EstG in Anspruch nimmt anzuzeigen und die Höhe der aus diesen Tätigkeiten resultierenden Einkünfte mitzuteilen. 

Soweit in diesem Vertrag keine abweichenden Vereinbarungen getroffen worden sind, gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Gerichtsstand ist das für den Vereinssitz zuständige Gericht.




[bookmark: Text20]Datum:		     



____________________________				__________________________
Unterschrift Vereinsvorsitzende/r				Unterschrift Übungsleiter/in
















	Max Mustermann

	
TUS Musterstadt
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=

LANDESSPORTBUND oo
RHEINLAND-PFALZ ummmSE

Verhaltenskodex

Zum Urngang it Kindrn, Jugendichen und jungen Ervachsenen im rheinland-pflzschen Sport.
Firalle haupt und ehrenamlichen Mitarbeiternnen und Mitarbeier im thinland-pfzischen

Sport, die Kinder,Jugendiche und junge Enwachsene betreuen oder untemichien bzw. dies zukinfig
nwallen

Name:

1.In der Kinder- und Jugendarbeit bernehme ich Verantwortung fir das Wohl der mir anvertrauten
Kinder, Jugendiichen und jungen Erwachsenen. Dabei nehme ich die individuellen Grenzempfin-
dungen jeder einzelnen Person ernst und schitze sie auch vor sexualisierter Gewal.

2. Ich mécie Vorbld fr die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Enwachsenen sein
‘und setze mich fr die Finhaltung von zwischenmenschlchen und sportichen Regeln cin. Ich be-
ziche akiv Positon gegen Doping, Drogen- und Medikamentenmissbrauch sowie jegliche Art von
Leistungsmanipulation.

3.Ich nutze meine besondere Verraens- v Auortitstellungnichtaus und gebe den Bedirfis-
Sen von Kinden, Jugendichen und jungen Enwachsenen Vorran,vor meinen personlichen Zieln.

4. Ich werde meine sportlichen und auersportichen Angebote an kinder- und jugendgerechien Me-
thoden und Rahmenbedingungen ausrichten und achte dabei auf ausreichend Selbst - und Mitbe-
stimmungsmoglichkeiten der Kinder und Jugendiichen.

5. Ich werde die Persbnlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Enwachsenen achten und
deren Entwicklung unterstlizen. Ich werde sie zu firem und respelavollem Verhalten gegentiber
anderen Menschen und Tieren sowie zu verantwortungsvollem Ugang mit der Natur anleiten.

6. Ich werde das Recht der mir anvertrauten Kinder Jugendiichen und jungen Erwachsenen auf phy-
sische und psychische Unversehriheit achten und keine Form der Gewaltausiibung zulassen.

7. Ich respektire die Wiirde jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Ich verspreche
alle fa zu behandeln sowie Diskriminierting jeglicher Art und antidemokratischem Gedankengut

enischieden entgegenzuwirken.

8. Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Urnfeld gegen diesen Verhaltenskodex ver-
stoRen wird und informiere die Verantwortichen auf der Leitungsebene. Zusatzlich habe ich die
Moglichkeit, mir Information und Beratung beim Landessportbund Rheinland-Pialz einzuholen. Der
Schutz der Kinder und Jugendiichen steht dabei an erster Stlle.

Durch meine Unterschrift verplichte ich mich zur Einhaltung dieses Verhaltenskodexes.

On, Dam Tnterschc





LANDESSPORTBUND Anucmo

RHEINLAND-PFALZ RHEINLAND-PFALZ

Verhaltenskodex

Zum Umgang mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen im rheinland-pfélzischen Sport.
Fir alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im rheinland-pfalzischen

Sport, die Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene betreuen oder unterrichten bzw. dies zukiinftig
tun wollen.

Name: (bitte in Druckbuchstaben ausfiillen)

Verein: (bitte in Druckbuchstaben ausftillen)

1. In der Kinder- und Jugendarbeit tibernehme ich Verantwortung fiir das Wohl der mir anvertrauten
Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Dabei nehme ich die individuellen Grenzempfin-
dungen jeder einzelnen Person ernst und schiitze sie auch vor sexualisierter Gewalt.

2. Ich mochte Vorbild fiir die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen sein
und setze mich fiir die Einhaltung von zwischenmenschlichen und sportlichen Regeln ein. Ich be-
ziehe aktiv Position gegen Doping, Drogen- und Medikamentenmissbrauch sowie jegliche Art von
Leistungsmanipulation.

3. Ich nutze meine besondere Vertrauens- bzw. Autoritdtsstellung nicht aus und gebe den Bediirfnis-
sen von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen Vorrang vor meinen personlichen Zielen.

4. Ich werde meine sportlichen und aufersportlichen Angebote an kinder- und jugendgerechten Me-
thoden und Rahmenbedingungen ausrichten und achte dabei auf ausreichend Selbst — und Mitbe-
stimmungsmoglichkeiten der Kinder und Jugendlichen.

5. Ich werde die Personlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen achten und
deren Entwicklung unterstiitzen. Ich werde sie zu fairem und respektvollem Verhalten gegentiber
anderen Menschen und Tieren sowie zu verantwortungsvollem Umgang mit der Natur anleiten.

6. Ich werde das Recht der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf phy-
sische und psychische Unversehrtheit achten und keine Form der Gewaltausiibung zulassen.

7. Ich respektiere die Wiirde jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Ich verspreche
alle fair zu behandeln sowie Diskriminierung jeglicher Art und antidemokratischem Gedankengut
entschieden entgegenzuwirken.

8. Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Verhaltenskodex ver-
stofSen wird und informiere die Verantwortlichen auf der Leitungsebene. Zusétzlich habe ich die
Méoglichkeit, mir Information und Beratung beim Landessportbund Rheinland-Pfalz einzuholen. Der
Schutz der Kinder und Jugendlichen steht dabei an erster Stelle.

Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses Verhaltenskodexes.

Ort, Datum Unterschrift







